
Protokoll zur Jahreshauptversammlung (JHV) des KSV Unterwössen 
am 9.7.2021 
 
Nach einer gemeinsamen Brotzeit begrüßte der 1. Vorstand des KSV, Dr. Hellmut Münch, die 
15 erschienenen Mitglieder zur Jahreshauptversammlung 2021 im Seminarraum der MEF in 
Grassau und eröffnete um 20:45 Uhr die Versammlung. 
 
Top 1: Ehrung 
Höhepunkt der JHV war die Ehrung von Burkhard Küfner. Der Bayerische Ju-Jutsu Verband 
hat ihm für seine herausragenden Verdienste um das Ju-Jutsu in Unterwössen den 4. Dan Ju-
Jutsu verliehen. Hellmut hielt eine feierliche Rede und überreichte Urkunde und den neuen 
Gürtel. Alle Anwesenden gratulierten Burkhard von ganzem Herzen. 
 
Top 2: Bericht der Vorstandschaft zu den Jahren 2019 und 2020 
Nun folgte der Bericht des Vorstandes zu den Jahren 2019 und 2020. Hellmut wies auf die 
Videotrainings, u.a. auf das Training mit Boxchampion Kommando aus Südafrika, den 
Karttag und den Tauchlehrgang hin. 
 
3. Vorstand und Kassenwart Jörg Stadter informierte die Anwesenden dann zum Stand der 
Kasse, erläuterte Einnahmen und Ausgaben für die Jahre 2019 und 2020 anhand eines 
Ausdrucks. Für 2019 wurde ein Jahresüberschuss von 2.271 Euro, für 2020 ein 
Jahresüberschuss von 1.140 Euro festgestellt. Kontostand zum 31.12.2020 war 6.468 Euro. 
Für das Jahr 2021 rechnet Jörg mit rund 6.750 Euro frei verfügbarem Budget. 
 
Jörg wies darauf hin, dass seit 2017 wieder der steuerliche Status der Gemeinnützigkeit gilt, 
was viele Vorteile für den Verein bedeutet. Alle Anwesenden dankte Jörg für seine 
herausragend professionelle und sorgfältige Ausübung des Amtes als Kassier und sein 
Engagement zur Wiedererlangung der Gemeinnützigkeit. Jörg wies auch darauf hin, dass die 
Zahl der Kinder und Jugendliche sehr wichtig für die Zuschüsse der Verbände ist. Die hohe 
Professionalität und Korrektheit wurden auch im Bericht der beiden Kassenprüfer Christina 
Schwab und Dr. Frank Düren bestätigt. Die Kasse wurde am 21.9.20 für das Jahr 2019 und 
am 8.7.21 für das Jahr 2020 geprüft und es wurden keinerlei Beanstandungen gefunden. 
 
Dr. Frank Düren berichtete kurz über die Aktivitäten der Kummooyeh-Abteilung. Er wies auf 
die vielen Trainings im Freien und die Onlinetrainings während des Corona-Lockdowns hin, 
erwähnte die Teilnahme an Breitensportlehrgängen und die Teilnahme von 4 KSVlern an der 
ersten internationalen Online-Meisterschaft, bei der Stefan den 2. Platz erreichen konnte. 
Kummooyeh wird auch beim diesjährigen Bayernseminar vorgestellt. 
 
Top 3: Entlastung des Vorstandes 
Nach der Einigung, alle Abstimmungen dieser JHV per Handzeichen vorzunehmen, wurde 
einstimmig entschieden, den kompletten 3-köpfigen Vorstand, Dr. Hellmut Münch, Burkhard 
Küfner und Jörg Stadter zu entlasten. 
 
Top 4: Neuwahlen 
Burkhard trat nicht mehr zur Wiederwahl als 2. Vorstand an. Bei den Neuwahlen des 
Vorstandes für die kommenden 3 Jahre wurde Dr. Frank Düren als 2. Vorstand 
vorgeschlagen, Jörg Stadter als Kassier und Hellmut Münch als 1. Vorstand und Cheftrainer 
haben sich wieder zur Wahl gestellt. Diese 3 wurden ebenfalls einstimmig zur neuen 
Vorstandschaft gewählt. Als Jugendtrainer wurde Sascha Seeger einstimmig im Amt bestätigt. 
Hellmut dankte Sascha für seinen Einsatz, der erst kürzlich wieder neue Ju-Jutsuka aus der 



Mini-Gruppe ins Erwachsenentraining gebracht hat. Als Kassenprüfer wurden Christina 
Schwab und Burkhard Küfner einstimmig gewählt. 
 
Top 5: Sonstiges 
Es wurde beschlossen, die nächste Gürtelprüfung am 17.12. 21 zu machen. 
 
Ein Welcome-Back-Freundschaftslehrgang mit allen Ju-Jutsu-Vereinen aus der Region soll am 
Freitag, den 8.10.21 im Rahmen eines verlängerten Freitagstrainings ab 19 Uhr gemacht 
werden. Hellmut übernimmt die Einladung und Organisation (Stefan ist in Urlaub). 
 
Am 24.9. und 1.10. soll ein Selbstverteidigungskurs (zwei Abende für Männer und Frauen 
zusammen) gemacht werden. 
 
Im Nov/Dez soll auf Einladung von Matthias Merkle ein Gong Kwon Yusul – Taekwondo – 
Ju-Jutsu Lehrgang in Memmingen gemacht werden, als Gegenbesuch zu den Lehrgängen in 
Unterwössen und München. 
 
Im Frühjahr 2022 soll ein Erste-Hilfe-Lehrgang mit Schwerpunkt auf den Kampfsport 
gemeinsam für alle Ju-Jutsu-Vereine aus der Region angeboten werden. 
 
Dem Antrag, die Ausbildung von Max König und Felix Färbinger im Jahr 2022 zum 
Übungsleiter C und das Bayernseminar zur Dan-Vorbereitung zu bezahlen, wurde einstimmig 
zugestimmt. 
 
Dem Antrag auf Beschaffung von Trainingsmitteln für das Erwachsenentraining (rund 600 
Euro) und das Kindertraining (rund 360 Euro) wurde einstimmig zugestimmt. 
 
Der Anschaffung von 2 neuen Materialschränken, die die vielen kleinen Spinde ersetzen 
sollen, für rund 800 Euro und der Anschaffung von Material für die Kummooyeh-Abteilung 
(Bögen, Schwerter) für rund 550 Euro wurde einstimmig zugestimmt. 
 
Der Anschaffung von 20 neuen Matten für rund 1000 Euro wurde einstimmig zugestimmt. 
 
Es wurde einstimmig beschlossen, als Zeichen der Anerkennung, dass alle aktiven Kindern, 
die während der Corona-Zeit im Verein geblieben sind, ein T-Shirt und allen aktiven 
Erwachsenen einen Hoodie mit Vereinslogo kostenfrei zur Verfügung zu stellen. Hellmuts 
Firma Innovazym hat sich bereiterklärt, die Gesamtkosten von rund 3000 Euro mit 1000 Euro 
zu bezuschussen, wofür sich alle Anwesenden herzlich bedankten. Ab 2022 soll dann jedes 
Kind bei Ablegen der ersten Gürtelprüfung ein T-Shirt gratis erhalten (Wert 19 Euro) und 
Erwachsene können den Hoodie für 46 Euro kaufen. 
 
Es wurde besprochen, in Zukunft bitte darauf zu achten alle Artikel für die Presse und die 
Homepage vom Vorstand gegenlesen zu lassen, um eine gemeinsame Stimme nach außen zu 
haben. Die Artikel zur JHV und zur Ehrung von Burkhard wird Hellmut schreiben und selbst 
in die regionale Presse bringen. Stefan regte an, die Einstellung von Artikeln auf die 
Homepage, Social Media und Pressearbeit auf mehrere Schultern zu verteilen. 
 
Um 23:20 Uhr endete die JHV. 
 


